[image: image1.png]


                                                      Kooperative Gesamtschule 

                                                      Sehnde

Kooperative Gesamtschule Sehnde ( Am Papenholz 11 ( 31319 Sehnde

Telefon: 05138/70 88-60

Telefax: 05138/70 88-79

Helmut Glameyer

Fachbereichsleiter AWT

( glameyer@kgs-sehnde.de
Sehnde, 10.5.2010 

Protokoll 

der Fachbereichskonferenz Arbeit/Wirtschaft/Technik

Mittwoch,  10.5.2010, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Raum A 1.4
Anwesende: siehe Liste
Tagesordnung:

	      Thema
	Anmerkungen
	Umsetzung bis


	1. Arbeitsplan „Wirtschaft“ R-Zweig und H-Zweig( 

GLA/REN stellen die Arbeitspläne RS 9-10 und HS 7-8 vor. Die Umsetzung der Arbeitspläne wird einstimmig beschlossen.
Zur Stundenverteilung  im Fachbereich AWT  RS-Zweig (Vorschlag REN: In Jg. 8 RS eine Std. Wirtschaft epochalisiert im 2. Hj., eine Doppelstunde Technik/Hauswirtschaft epochal. Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
	Die Stundentafel sieht im Jg. 8 RS für die Fächer WI/TE/HW insgesamt 3 Wochenstunden vor.
	

	2. Praxistage im HS/RS-Zweig – aktuelle und künftige Regelung Beratung, ggf. Beschluss
Folgende Erlassregelungen gelten ab 1.8.2010:

„Die Arbeit in der Hauptschule“

RdErl. d. MK v. 27.4.2010: „4.11 Maßnahmen zur beruflichen Orientierung und beruflichen Bildung sind Praxistage, zu denen u.a. Schülerbetriebspraktika, Erkundungen, Unterricht in Kooperation mit den berufsbildenden Schulen, berufspraktische Projekte, praxisorientierte Lernphasen innerhalb des Fachunterrichts und andere Lernangebote gehören, die der Sicherung der Ausbildungsfähigkeit und Berufswahlkompetenz in einem umfassenden Sinne dienen.“

„4.11.1 Für Hauptschülerinnen und -schüler werden berufsorientierende und berufsbildende Maßnahmen in der Hauptschule an mindestens insgesamt 80, in zusammengefassten Haupt- und Realschulen nach Nr. 1.5.1 und 1.5.3 an mindestens insgesamt 60 Schultagen durchgeführt. Die Schwerpunktsetzung erfolgt in den 9. und 10. Schuljahrgängen. Die Gesamtzahl der Praxistage gemäß Konzept liegt in der Entscheidung der Schule.“

Die 15 einmal wöchentlich durchgeführten Praxistage im Jg. 8 des HS-Zweiges erzeugen Diskussionsbedarf, da von Eltern und betrieben Kritik geäußert wird.
5-6 Praxistage im 8. Jahrgang HS ergeben sich aktuell aus der verbindlichen Einarbeitung im Schülercafè (2. Maiwoche bis Sommerferien). Im Schuljahr 2010/11 werden deswegen die wöchentlichen Praxistage im 1. Hj. auf 10 reduziert . Beginn: 1.9.2010, fortlaufend mittwochs, 10 Wochen lang.
Weitere 5 Praxistage ließen sich durch Installation einer Berufsorientierungswoche im Hause organisieren (ab Schuljahr 2011/12). Diese Option wird abhängig von der Personalfrage/ProBeruf weiter diskutiert werden müssen.
	Planungsgruppe Berufsorientierungswoche
(GLA/REN/HUP/SPL)
	Treffen zweite Septemberhälfte 2010

	3. Abgleich der KC Technik und Physik im H/R-Zweig: Es wird die Installation einer Arbeitsgruppe beschlossen.
	Arbeitsgruppe KC TE/PHY-Abgleich: REN/GLA/ VOL?/THB
	1 Arbeitstag am Ende der Sommerferien

	4. Verschiedenes
Mit einer Enthaltung wird die Einführung folgenden Arbeitsheftes für den Jg. 9 RS beschlossen: Praxis Betriebspraktikum, Arbeitsheft: ISBN 978-3-14-116189-2
Gewünscht wird weiterhin die Einführung eines Leitfadens zur Anfertigung von Praktikumsberichten im HS-Zweig.
	
	


Für das Protokoll:

H. Glameyer
Verteiler:

Konferenzmitglieder: Frau Böttcher, Frau Joosten, Herr Kunz, Herr Renken,  Frau Rieger, Herr Seipel, Frau Vogel, Frau Büker, Frau Sherifi, Frau von Wiarda,  Fr. Hesse 

Elternvertreter: Anke Ahlswede, Michaela Ohleweme, Josef Herborn, 

Schülervertreter: Necla Tomen (8RC)

Gäste: Herr Thebes, Herr Zuschke

Weitere Lehrkräfte zur Information: AKM, BAL, FOR, HES, KÖL, MIL, STG, WIT,

Hausmeister
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